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STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
 
 
 
 
 
 

über die 
 
 
 

4. außerordentliche Beratung  
des Hauptausschusses 

(V. Wahlperiode) 
 
 

am 07.08.2013 
 
 
 

- öffentlicher Teil - 
 
 
 
 
 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus der nachgehefteten Niederschrift. 
Die Sitzungsteilnehmer sind in der Anwesenheitsliste aufgeführt, die dem Original der 
Niederschrift beiliegt. 
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Stadtverwaltung Cottbus       13.08.2013 
Büro des Oberbürgermeisters 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 

Niederschrift 
über die 4. außerordentliche Beratung des Hauptausschusses am 
07.08.2013 
 
 
Ort: Stadthaus Altmarkt 21     Beginn: 16:00 Uhr 
 Saal  
               Ende:  17:00 Uhr 
  
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Zur Beratung hinzugezogen: Teil I  Herr Kelch (BM)  TOP 2.1/2.2
   Herr StORR Gabriel (SBL 30)  TOP 2.3
   Herr Nicht (Beig. II) TOP 4.1 
   Herr Weiße (Dez. III)  TOP 5.1
   Herr Nitschke (i.V. Beig. IV) TOP 6.1 
   Frau Schlensog (FBL 23) 
   Frau Dr. Kühne (FB 61) 
   Herr Hollnick (FB 61 ) 
   Frau Ramsch (FBL 20) 
   Herr Hurraß (BOB) 
        
   Frau Hartnick (Vors. PR) 
    
 Teil II  Herr Kelch (BM)   
   Herr StORR Gabriel (SBL 30)   
   Herr Nicht (Beig. II)  
   Herr Weiße (Dez. III)   
   Herr Nitschke (i.V. Beig. IV)   
   Herr Hurraß (BOB) 
 
         
Herr Drogla (Vors.) eröffnet die Beratung. 
 
Die fristgemäße Ladung wird festgestellt. 
 
Von 13 Mitgliedern sind 11 Mitglieder und 2 stellvertretende Mitglieder (Frau Kircheis - 
SPD/Gr. und Herr Schulz - AUB) anwesend. 
 
Der Hauptausschuss ist beschlussfähig. 
 
 
Zu TOP 1.  Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Entwurf der Tagesordnung (Stand 30.07.2013) liegt allen Anwesenden vor. 
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Es gibt nachfolgende Änderung für den zeitlichen Verlauf der Beratung: 
 
- Die Vorlage OB-113/13 -Wahl einer Vertrauensperson- wird zwecks namentlicher 
  Feststellung der zu wählenden Person durch die  vorschlagsberechtigte Fraktion CDU, FLC 
  an den Anfang der Beratung gestellt. 
   
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen. 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 2.   Vorlagen Bereich Oberbürgermeister 
 
2.1 OB-111/13 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über den Betrieb eines 

geeigneten elektronischen Personenstandsregisterverfahrens 
sowie den Betrieb des IT-Fachverfahrens Automation im 
Standesamt (AutiSta) – Amt Schlaubetal 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der 6. a. o. Tg. der StVV 
am 07.08.2013 gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
2.2 OB-112/13 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über den Betrieb eines 

geeigneten elektronischen Personenstandsregisterverfahrens 
sowie den Betrieb des IT-Fachverfahrens Automation im 
Standesamt (AutiSta) Stadt Bernau bei Berlin 
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der 6. a. o. Tg. der StVV 
am 07.08.2013 gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
2.3 OB-113/13 Wahl einer Vertrauensperson 

 
 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf.  

Die vorschlagsberechtigte Fraktion CDU, FLC benennt den Stadtverordneten  
Herrn Hagen Strese (CDU, FLC). 

    
 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der 6. a. o. Tg. der StVV 
am 07.08.2013 gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 
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2.4 OB-114/13 17. Aktualisierung der Beschlussfassung zur namentlichen 
Besetzung der Fachausschüsse mit sachkundigen 
Einwohnern der StVV für die V. Wahlperiode 
(Grundsatzbeschluss 3. Tagung der StVV vom 26.11.2008) 
   

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf.  
Keine weiteren Bemerkungen. 

    
 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der 6. a. o. Tg. der StVV 
am 07.08.2013 gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
  
Zu TOP 3.   Vorlagen Geschäftsbereich I 
 
Es liegen keine Vorlagen vor.  
 
 
Zu TOP 4.  Vorlagen Geschäftsbereich II 
 
4.1 II-010/13 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe Kostenstelle 

Katastrophenschutz  
 

 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf.  
 

 Herr Hallmann (SPD/Gr.) - Nachfrage, ob dies die letzte Vorlage dieser Art sei. 
Dazu Herr Drogla (Vors.): 
Diese Frage lässt sich so nicht beantworten; erst 
wenn die Brückenuntersuchungen durch sind. 
 

 Herr Dr. Bialas (CDU, FLC) - Nachfrage zur Finanzierung; offensichtlich nicht aus 
GB IV, sondern Katastrophenschutz. 
 

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der 6. a. o. Tg. der StVV 
am 07.08.2013 gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
Zu TOP 5.   Vorlagen Geschäftsbereich III 
 
5.1 III-008/13 Jugendförderplan 2013 

 
 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf.  

Vorab haben dazu die Ausschüsse S, BSSK und der JHA beraten. 
 

 Herr Maresch  
(Vors. Aussch. S) 

- Gibt für alle drei Ausschüsse die Empfehlung ab, 
die Vorlage zurückzustellen und im September 
2013 zur Tagung der StVV zu einer 3. Beratung 
aufzurufen. 
 

 
 

Festlegung: Die Vorlage wird nicht auf die TO der 6. a. o. Tg. der 
StVV am 07.08.2013 gesetzt. 
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3. Beratung in der Tagung der StVV am 25.09.2013. 
  
 
Zu TOP 6.    Vorlagen Geschäftsbereich IV 
    
6.1 IV-046/13 Standortentscheidung Stadt- und Zentralarchiv 

 
 Herr Drogla (Vors.) ruft die Vorlage auf.  

Keine weiteren Bemerkungen. 
    
 
 

Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der 6. a. o. Tg. der StVV 
am 07.08.2013 gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

  
 
Zu TOP 7.  Anträge 
 
Es liegen keine Anträge vor.  
 
 
Zu TOP 8. Informationen durch den Oberbürgermeister sowie durch 
die Verwaltung 
 
8.1 Informationen des Oberbürgermeisters 

 
- 19.08.2013 ist vorgesehen in Abstimmung mit dem Seniorenbeirat die 
  seniorenpolitischen Leitlinien zu übergeben, um sie nach gemeinsamer Beratung  
  in der Tagung der StVV Monat September 2013 zu beschließen. 
 
- Stelle der/des Integrationsbeauftragten ist ausgeschrieben. 
 
- Externe Ausschreibung für eine Referentin/einen Referenten zu Fragen der  
  Gebietsreform für die nächsten 2 Jahre wird auf den Weg gebracht.  
  (fachliche Verstärkung) 
  
- Fahrt zum Weinfest nach Zielona Gora und vom 06. bis 08.09.2013 nach Montreuil 
  lt. ausgesprochener Einladung. 
 
Nachfragen/Bemerkungen: 
 
- Herr Maresch (DIE LINKE.; MdL) - Nachfrage zur zeitlichen Begrenzung des 
                                                          Einsatzes eines Referenten für die Gebiets- 
                                                          reform auf 2 Jahre; müßten 3 bis 4 Jahre sein. 
                                                          Herr Szymanski (OB) verweist auf das Tarifrecht 
                                                          bei befristeten Einstellungen. 
 
- Herr Dr. Bialas (CDU, FLC)          - Integrationsaufgaben sind pflichtige Aufgaben; 
                                                          Gebietsreform freiwilliger Bereich. 
                                                          Sieht Probleme auf Grund der Auflagen durch 
                                                          die Kommunalaufsicht gegenüber der Stadt 
                                                          Cottbus. 
                                                          Ist dies abgeklärt? 
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                                                          Herr Szymanski (OB) verweist auf die 
                                                          kommunale Selbstverwaltung; es wird dadurch 
                                                          keinen Stellenaufwuchs geben; Stelle kommt  
                                                          aus dem OB-Bereich, die derzeit nicht besetzt 
                                                          ist. 
 

 
8.2 Information zum aktuellen Stand 2. BA Blechen-Carré 

(GB IV; Fachbereich Stadtentwicklung) 
 
Die Information wird in der nachfolgenden 6. a. o. Tg. der StVV gegeben. 
 

 
Zu TOP 9. Informationen / Anfragen / Anträge / Festlegungen des  
Vorsitzenden des HA, sowie aus den Fraktionen/Ausschüssen  
 
9.1 Informationen zum Beschluss der StVV OB-096-49/13 -Erwerb von Anteilen der 

Deutschen Kreditbank AG an der Stadtwerke Cottbus GmbH durch die GWC- 
zur nachfolgenden 6. außerordentlichen Tagung der StVV (Vors.) 
 
Zum Stand wird Herr Drogla (Vors.) in seiner Eigenschaft als Vors. des AR der  
GWC-GmbH in der nachfolgenden 6. a. o. Tg. der StVV informieren. 
 

 
 
Nach Abarbeitung der TO informiert Herr Drogla (Vors.) über einen Artikel in der Jerusalem 
Post vom 10.07.2013. 
(Der Artikel ist in Kopie der Akte der Beratung beigefügt.) 
 
 
 
 
 
Cottbus, 14.08.2013 
 
 
gez. 
Reinhard Drogla 
Vorsitzender des Hauptausschusses 
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